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62 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .
Sonntag , den 5. März 1843»

(940 . 31 Köln . Wir erlauben unS , unsere nachbenannte » Fabrikate bestens zu empfehlen .

Gewalzte Bleiplatten ,
Breite aufwärts bis zu 7 Fuß rhriul . , Länge LS bis 30 Fuß , Schwere nach Belieben .

Alle Platten abwärts bis zu 4 Pfund pr . F " ß schwer kosten 8 Thlr . ( 14 fl . ) pr . 100 Pfd . preuß .
„ ^ unter 4 Pfd . bis z» 2 Pfd . pr . ^ Fuß schwer kosten 8 '/ , Thlr . ( 14 fl. 35 kr . ) pr . 100 Pfd . pr .

Gepreßte Blei - Röhren
in 60 verschiedenen Dimensionen von V. Zoll bis zu 5 Zoll lichter Weite und in bedeutender Länge . Alle
Röhren von 1 ' / , Linie Wandstärke kosten 8 Tblr . ( 14 fl . ) pr . 100 Pfd . preuß .

Verzinnte gepreßte Blei - Röhren ,
vorzüglich zu Pumpen geeignet , in allen vorbenannken Dimensionen , kosten 8 ' /, Thlr . ( 14 fl . 52 ' / , kr . )
pr . 100 Pfd . preuß .

Die Preise der Röhren von dünnerer Wandstärke als 1 ' / , Linie sind verhältnißmäßig theuerer , worüber
wir auf gefällige Anfragen gerne daS Nähere mittheilen .

'
Alle Preise verstehen sich frei hier xr . OomptLnt ,

Packung wird äußerst billig berechnet .
Die großen Vorzüge der gewalzten Platten gegen gegossene , so wie der gepreßte » Röhren gegenalle anderen Bleiröhren find in der letzten Zeit von fast allen Technikern anerkannt worden . Jeder wird

sich aber auch leicht von der Wahrheit dieser Behauptung durch einen Versuch selbst überzeugen können .

Odenlhal Zr Lexendeeker in Köln am Rhein .
Geschäftslokal Burgmauer Nr . 3t .

1453.31 Mainz .

Reisegelegenheit nach Men Hafen

und dem Innern von Nordamerika .
Zu den billigsten Preise » und unter den günstigsten Bedingungen übernehme ich die Beförderung von Reisendenund ihres Gepäckes über Rotterdam oder Hamburg durch Dampfschiffe nach Havre und von dort mit den IS

schönen , regelmäßig am 1. , S . , IS . und 24 . jeden MonaiS nach New - Jork abfahrenden amerikanischen Postschiffenund anderen soliden , schnellsegelnden Dreimastern nach allen Häfen der Vereinigten Staaten von Nordamerika ,ebenso von New - Uork auf Eisenbahnen , Flüssen , Binnen - Seen und Kanälen nach alle » Hauptorte » im Innern der
nordamerikanischen Freistaaten .

Direkte Einschreibungen gewähren bedeutende Vortheile , und jene tn ' S Innere legitimiren die Inhaber genügend be¬
züglich der neueren , von den nordamerikanischen Behörden angeordneten Maaßregeln gegen unbemittelte Einwanderer .Mainz , den 8 . Januar 1843 .

I >r . G . Strecker,
Agent der Dampfschifffahrt für den Nieder - und Mittelrhein , der Dampfboote zwischen Rotterdam — auchHamburg und Havre , der Postschiffe zwischen Havre und New -Mork u. s. w ., so wie der Amerikan - TranSpor -taiion - Eompany zu New Kork .

Nähere Auskunft ertheilen die Agenten :
Rosenfeldt , Müller und Glock Ernst Block

in Mannheim . in Karlsruhe und Leopoldshafen .

Literarische Anzeigen .
1845,31 Karlsruhe .
Im Verlage des Unterzeichneten ist erschienen :

Frredens-Hlalmen .
Christkatholisches Handbuch

in

Betrachtungen und Gebeten
für

Leidende , Kranke , Pilger zur Ewigkeit , ihre Freunde und seelsorglichen Führer .
Von

Johann Nepomuk Müller ,der Philosophie und Theologie Doctor , erzbischöflichem Dompräbendar an der Metropolitankirche zu Freiburg .Mit Genehmigung des hochwürdigsten erzbischöfliche « Ordinariats .Zwei Bände , 64 Bogen 8 ., in Umschlag brosch . , mit Stahlstich und gestochenem Titel , Preis 3 fl . oder 2 Rthlr .Dasselbe in gr . 8 . mit grobem Druck 4 fl . oder 2 Rthlr . 12 ggr .
8 . „ „ „ auf Velinpapier 4 fl. 30 kr. oder 2 Rthlr . 20 ggr .

bereiten wird , und sie will über den Werth , den ihr der
Verfasser , welcher in einer mehr als zwanzigjährigen Amts¬
führung in Städten und auf dem Lanve mit de» Erforder
nisten einer solchen Schrift wohl bekannt wurde , zu geben
wußte , nur noch das Unheil eines Hochwürdigsten erzbhchöj -
lichen Ordinariats anführen , welches Hochoaffetbe unter
Nr . 7700 vom 3t , Dezember 1841 bei Ertheckung der kirch
liehen Apvrobation aussprach :

„ Wer das Buch selbst in seinem nähern Inhalte
„durchgeht , findet nicht blvS ein reichhaltiges , sondern auch
„ ein gut bearbeitetes Material , welches dem Seelsorger ,„ wie dem seiner Fürsorge anvertrauten Kranke » und Lei¬
denden die trefflichsten Dienste leisten wird . Fast für jede
„ nur denkbare Lage find Gebete , Betrachtungen , Zusprüchc ,
„Beispiele rc. vorhanden , die sännntlich den Geist der Schrift
„und der Väter athmen , so daß man das Ganze ein « Ber¬
einigung dessen, was in jenen über Leiden und Krank
„ heit Erbauliches und Belehrendes gesagt wird , nennen
„könnte . . . .

„ Die Friedenspalmen find nicht nur gänzlich
„frei von heterodoren und ein frommes Ohr beleidigenden
„ Sätzen und Ausdrücken , sondern bienen selbst dazu , in
„den Gemüthern derer , welche davon Gebrauch machen ,„den Glauben an Gott und seine heilige Kirche zu be-
„ leben und zu befestigen . Sie find rin « sehr empseylenS -
„ werthe Schrift , sowohl durch den reichen Inhalt , als
„ den frommen Geist , und die gemüthliche , alloerständliche„Sprache , wodurch sie sich vor vielen andern dieser Art
„ auszeichnet . "
Diesem inneren Gehalte der Werkes hat die Verlags¬handlung , ausser dem bequemen Formate , durch scho» , , g«,schmackoolle Ausstattung auch ein würdiges Aeuffere beizu¬gesellen sich bemüht . Sauberer , reiner Druck , elegante Schriftund feines , weißes Papier , erhalten durch ein jchöneS , an¬sprechendes Titelkupfer und sinnreich allegvri,che « Titelblatt ,von einem namhaften vaterländischen Künstler zu Münchenin Stahl gestochen , noch ein lieblicheres Gewand .

Der von Leiden gebeugte christliche Erdenwanderer bedarfin den Stunden der Trübsal eines Stabes , der ihn aufrechterhält , einer Quelle , die ihm Kraft und Trost in da - Herzgießt . Dieser Stab , diese Quelle ist die heilige Re¬
ligion Jes » Christi , welche allein jenen Frieden gibt ,den die Welt nickt zu geben vermag . Die katholische Kirchehielt es daher jederzeit , für eine besonders wichtige Angele¬genheit , ihren Gläubigen ln den Stunden der Leiden denSegen der Religion Jesu zuznwenden , deßwegen auch derGebrauch der Handbücher für Leidende , im Geiste der katho¬lischen Kirche geschrieben , von sehr wohlthäügem Einflüsseauf dieselben ist.

Vorliegendes Handbuch , von dem als Schriftsteller im
Paftoralfacke durch frühere Schriften im In - und Auslande
rühmlich bekannten Verfasser für Leidende und ihre Freundebearbeitet , ist im Geiste der katholiscken Kirche mit großemFleiße geschrieben und von so besonders praknschem Werihe . wieuns kein ähnliches in diesem Zweige der Pastoral bekannt
ist . Es »st diese Schrift bearbeitet : für leidende Christen ,zur christlichen Würdigung ihrer Leiden und Benützung der¬
selben für ihre Beruhigung , Stärkung , Heiligung und Be -
setigung ; für die Angehörigen der Leidenden ,um diesen eine wahre Trostquelle daraus zu eröffnen , sich
selbst aber am LeidenSlager der Ihrigen zu erbauen ; fürde« k a t h o l i sch e n S e e l so r g e r , rer als Rrligions -
lehrer , GewiffenSrath und Freund des Leidenden , und als
Ausspender der RetigionSgeheimniffe ihm jenen Flieden be-reiten soll , der nur i» und durch Jesus Christus zu finden

t,a -
" " Drange vieler Berufsgeschäfte nach einem möglichstvollständigen , wohlgeordneten , inhaltreichen Handbuche beimBe -suche des Leidenden sich umsteht , das zugleich bequem im Formateznm Mittrag -n .st Di . B - rlagshandiung glaubt daher , daßbe. den besonder » Vorzüge » diese Schreine sehr « ittkom -mene « rschemung auf dem Gebiete der katholischen Tyeo -ogie sey , unendlichen Frieden den Leidenden , ihren Seel -"

2
" Kunden aber rein « F „ »de « i . . in wahrhaftchr . stlich - reltg,ose « Ha „ p , « nb HausbuchKarlsruhe , »m Februar 1843 .

^

E . MackVot .

s8SS . 1I Stuttgart . In der Balz scheu Buch¬
handlung zu Sruttgart ist so eben fertig geworben und in
allen Buchbandlilnacn zu haben , in Karlsruhe bei
G . Holtzmann , Bielefeld , Braun , Marx , Nöldeke ;in Mannheim bei Löffler , Sohrvan « » Götz , Hoff ' »
sche Buchhandlung Beusheimer r

Deutsches Apothekerbuch .
Zum Gebrauche bei Vorlesungen u . zum Selbst¬
unterrichte kür Apotheker , Droguisten ,

Aerzte und Medizin Studirende .
Von

IBr . I W . Döbereirrer.
Geh . Hofrath und Professor in Jena ,

unv
IVr . Franz Döbereiner ,

Lehrer der Pharmazie >c. in Halte .

Erster Th eil .
Pharmazeutische Technologie und Waarenkundr .

3L Bogen Lexikonoktav komp reffen Druckes ,
Preis 3 fl. 12 kr.

Ueber di« Herausgabe dieses Werkes sprechen sich die
Verfasser iu einer Vorbemerkung dahin aus : „ Der Zweck
bei der Ausarbeitung und Herausgabe dieses Handbuchs ist,
zwei llebelkänden abzuhelsen , die den minder begüterten
jungen Pharmazeuten betreffen . Umfassen nämlich jene
Handbücher die ganze praktische Pharmazie , so haben sie
durchgehend » einen Preis , der für Manche unerschwinglich
ist ; sind sie hingegen billig , so erörtern sie hauptsächlich nurdie pharmazemiscke Chemie . Beide » wird durch die Heraus¬
gabe dieses Handbuckes beseitigt ; die Verfasser werden AlleS
ausbieten , in ihrem Werke das von dem Standpunkte der
Pharmazie aus WiffenSwerihe aufzunchmen , und demnachdir pharmazeutisch « Technologie , Maaren -
kunde und Chemie adhandeln , und die Verlagshandlunghat das Versprechen gemacht , durch einen

ungemein billig gestellten Preis
die allgemeine Verbreiinng zu vegünstigen . "

„ Wir beeilen uns , die erste Lieferung dieses bedeutende »
Werkes hier anzuzeigen . Sie beginnt mit einer Einleitung ,in welcher die Geschichte der Pharmazie , die Einrichtungender Apotheken , das Apothekenpersonal , die Buchführung , der
gesetzlich- literarische und wissenschaftliche Bestand der Apothe¬ken , die Verhältnisse des Arztes zur Pharmazie und zum
Apotheker und die des Apothekers zum Arzte kurz , aber
richtig gewürdigt und abgehandelt werden . "

„ Hierauf folgt die Abtheilung des Werkes , di« phar¬
mazeutische Technologie , eine Darstellung der
sämmtliche » Operationen , welche in den Apotheken Vorkom¬
men und der dazu nöthigen Geräthe und Instrumente . Eine
Fülle trefflicher praktischer Beobachtungen ist in diesem Ab -
icknitte niedergelegt . Die zweite Abtheilung begreift di«
pharmazeutische Waarenkund « , und beginnt mit
den oegelabüischen Droguen , und zwar mit der Beschreibungder Wurzeln und Knollen und wird in der folgenden Liefe¬
rung fortgesetzt werden . Die praktische Tendenz und die
umsichtige Bearbeitung der vorliegenden Lieferung diesesWerk «« geben über den Werth desselben einen glänzendenBeweis und werden seine allgemeine Verbreitung sichern ."

Archiv der Pt , armazie von Brandes .XXVH . Bo . IS Heft .
DeSgl . velweist die Verlagshandlung auf die ebenfalls

sehr günstigen Rezensionen in Buckner ' S Revertorium ,XXV . Bd . , Seite l3v r>. f . in der Berliner med .
Zentralzeitung , 184l , ISS Stück , in dem Archivfür Kunst , Natur , Wissenschaft und Leben ,l84t , Nr . 1 . u , s. w ,

_
(883 .31 Karlsruhe , In der I . F . S t e i n k o p f'»

scheu Buchhandlung in Stuttgart ist so eben erschiene »
und bei dem Unterzeichneten vorräthig :

Der
von

Eine Erzählung
von G . H . v . Schubert .

Preis 6 kr.
KarVsrrche . T . Macklot .

_ Hofbuchhändler .

( 879 . 2 ) Leopoldshafen .
(Anzeige .) Ich benachrichtige
meine verehrten Abnehmer , daß nun¬

mehr eine Sendung bester Qualität ruhrer
Schmied - und Stückkohlen angekommen ist, und
während 10 Tagen zu äusserst billigen Preisenaus dem Schiffe abgegeben werden .

I . Nagel .
s875 3j Karlsruhe . ( Stell «,

gesuch .) Ei « Mann in gesetztem Alter
sucht eine Stelle als Kutscher , Bedienter
oder in einem Handlungshaus ; auch würbeer sich als Kondukteur zu einem Omnibuswagen an einer

Eisenbahnstation eignen . Näheres im Gasthaus zu deu drei
Königen .

(889 .31 Mannheim . ( Orgel -
verkauf .) In dem Hanse I -it . X. 3.
^ b eine Stiege steht eine kunstreiche
Zimmerorgel , welche sich zum gewöhnlichen
Orgelspiel auch für eine Kapelle eignet , und
die wegen Ableben des bisherigen Besitzers

freier Hand verkauft wird . Die Orgel
4 Register im Umfang von 5 '/ ,Oktaven , und hat eine vortreffliche Mechanik . Die Register

können mittelst Klavierdrnck , als auch durch den Fußtritt
eines Schwellers crescencko und «lecrescmicko dirigirt wer¬
den . Der Kasten von schönem mahagonistrtem Kirschbaum -
holz hat eine Höhe von K ' 4 " , eine Breite von 8 ' und ein «
Tiefe von 2 ' , und ist dessen äussere Form einem großen
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Kaunitz ähnlich . Liebhabern steht die Einficht dieses Kunst

Werkes jeden Tag fr ei.
lsos 31 Frankenthal in

IRHeLnbayern . < Wein -
Iversteigerung ) Diens -
'tag , den 7 März I ,

nächsthin , Vormittag « 9 Uhr , läßt Herr P . g . S chl i nck

dahier nachbezeichnete reingehaltene Weine öffentlich ver¬

steigern , näml ' ch :
Jahrgang .

18Z 1er, Liebfrauenmilch,
1834er , Dürkheimer , Ungsteiner und

Rhein . Ohm .
2

114
Mnsbacher ,

77 . do. Liebfrauenmilch ,
17 . do. Traminer , Ungsteiner ,
i do . Deivesheimer ,
17 . do . Kattenlöcher ,

121 1835er , Dürkheimer , MuSbacher und
Ungsteiner ,

2'/ , do. Förster,
45 1838er , KönigSbacher und MuSbacher ,

3 1840er , Ungsteiner ; sodann :
3 1838er , r

1 184ier i GunterSheimer , rother .

2 1842er , >

Zusammen 389 Ohm rhein .
Dieses Lager bietet vorzugsweise eine Auswahl jener

abgelagerten Mittelweine , die jedem Geschäfts¬

mann ein Bedürfnis !, jetzt aber fast allgemein vergriffen sind

Bei günstigem Wetter wird die Versteigerung in der

Wohnung des Versteigerers vor den Kellern , andernfalls

gegenüber in dem Gasthaus zum weißen Lamm abgehalien .

Die Proben können den 8 . und 7 . , und auf Verlangen

auch früher schon an den Fässern genommen werden , wobei

die Programme mir näherer Bezeichnung der Weine und

Lagerfäffer ausgegeben werden .
Frankenthal , den 7. Februar 1843 .

I . Koch , Notar .
1883 .2j Nr . 405 . Karlsruhe . ( Den

i V e r ka u f o d e r d i e V e r m ie th u n g der

^ herrschaftlichen s. g . Woltwaschge -
^ bäude in Rüppurr au « der Hand

b e t r .) Wir sind ermächtigt , aus nachbeschriebcne Gebäu¬

lichkeiten mit Hofraithe und Hausgarten — die Gebote zu

Eigenthum , jedoch nicht unter 4000 st. , so wie auf

einen mehrjährigen Pacht — aus der Han » anzunehmen

Hienach werben zum Verkauf oder zur Vermiethung auS -

gesetzt :
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Speicher und Keller ,

ein dreistöckiges Wasch - und Trockenhaus mit großen

Speicherböden und mit zwei angebauien Schöpfen auf

einer Hofraithe von 1 '/ , Viertel Platz , nebst 75 Rth .

41 Fuß Gartenland .
Sämmtliche Gebäulichkeiten liegen zunächst der Alb

hinter der Mühle und der Gerberei — und eignen sich be¬

sonders für eine Oekonomie , für ein Fouragemagazin oder

für eine Wasch - und Bleichanstalt in der Nähe der Residenz

stabt Karlsruhe .
Die Verkaufs - und Pachtbedingungen können täglich auf

diesseitigem Bureau eingesehen werden .

Karlsruhe , den 2 . März 1843 .
Großh . bad . Domänenverwaltung ,

vr . Herrmann .

s893 .2j Thiengen . ( Verkauf der

. Ziegelfabrik in Thiengen bei WaldS -

kh u t .) Auf gegenseitiges Uebereinkömmniß läßt
^die Ziegelfabrikgesellschaft in Thiengen durch den

unterfertigten Notar im Privatwege folgende Versteigerungen

abhalten , als :
Montag , den 20 . März d . I .,

Vormittags 8 Uhr
in dem Fabrikgebäude selbst gegen baare Zahlung folgende

Fahrnisse , als :
mehrere zu der Fabrik gehörige Ziegel - und Back¬

steinformen , ein Hebeisen ic . tc .
An demselben Tage , Nachmittags 2 Uhr , in dem Gast¬

haus zur Krone dahier die an der Straße von Basel nach

Schaffhausen nächst Thiengen gelegene neue , ganz von Stein

erbaute Ziegelfabrik , nebst den dazu gehörigen Wiesen ,

Ackerfeld , Thon - , Stein - und Sandgruben .

Das Gebäude mißt 135 Schuh in der Länge , 52 Schuh

in der Breite und 48 Schuh in der Höhe , kann auch zu

jedem beliebigen andern Fabrikgeschäfte sowohl wegen seiner

vortrefflichen Lage , als inner » und äußern Konstruktion be¬

nutzt werden .
Die dazu gehörige Wasserkraft beträgt mindestens 30 —

35 Pferdekraft und tritt nie weder Wassermangel « in , noch

ist Wege» Frost oder Eisgang eine Unterbrechung zu be¬

fürchten .
Die Wiesen liegen am Gebäude und die Aecker, Stein - ,

Sand - und Thongruben ganz in dessen Nähe .

Der Anschlag ist 7625 ii
Die Bedingungen können jeden SamStag Vormittag bei

dem Unterfertigten eingesehen und wird von demselben aus

Verlangen nähere Auskunft ertheilt werden .

Thiengen , den 25 . Febr . 1843 .
Ludwig Ziegler ,

DistriktSnotar .

( 891 . 1 1 König sbach .

§> ^ ( Fahrnißversteigerung .)

Unterzeichnete läßt
Donnerstag , den 9 , d . M . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in ihrer Behausung folgende

Fahrnisse gegen baare Zahlung öffentlich versteigern :

4 Fuder I8l4r Wein , dietlinger und ellmendinger Ge¬

wächs , 1 Fuder 1842r Obstwein und 7 Ohm reinen

Fruchrbranntwein .
140 Malier Dinkel , 11 Malter Korn , 30 Malter Haber ,

2 Malier Welsrhkorn , 5 Malter Reps , 1 ' / , Sester

dreiblättrigen Kleesaainen , 350 Zentner Heu und 900

Bund Stroh .
8 weingrüne Fässer von 6 bis 11 Ohm , 4 neue Fässer ,

noch in Wärmreifen , von L bis 8 Ohm , 4000 Stück

Daubenholz von 2 bis 4 Fuß Länge , 78 Stück Bo -

denholz von 6 bis 8 Fuß Länge , größtentheils Mittel¬

stücke , 100 schmale buchene Radfelgen und 80 breite

ditto .
3 Milchkühe und 2 Mutterschweine .

Gemeiner Hausrath , darunter 1 Branntweinkeffel mit

Hut und Schlangerirohr , Feld - und Handgeschirr
darunter 1 dreispänniger und 2 zweispäanige Leiter -

Wägen , 1 Suppinger und 2 Wendpflüge .
KönigSbach , den 1 . März 1843 .

Samuel Ungrrer
' r Wittwe .

(858 .31 Berghausen . ( Versteige¬
rung einer Ziegelhütte , nebst Zu¬

geh ör . j Dem hiesigen Bürger und Ziegler

_ Friedrich Hahn wird , in Folge richterlicher
Verfügung vom 24 . Nov . v . I . , Nr . 24 034 , die aussen
am hiesigen Ort stehende Ziegelhütte , bestehend

in einem gut eingerichteten Wohnhause mit zwei Woh¬
nungen , Küche , Keller , Scheuer und Stallung und
einem neuerbauten Stall , nebst der dabei besindtichen
zweistöckigen Hütte zum Aufbewahren und Trocknen
der Maaren , einem neuerbauten Brennofen und ei¬
nem Garte » dabei , tarirt zu 3600 fl . ,

Mittwoch , den 15 . März d . I .,
" Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert ; wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
ladek , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätz »,igspreis und darüber geboten wird ; wobei noch be¬
sonders zu bemerken ist , daß der Absatz von Brennwaaren

wegen der Nähe von Karlsruhe sehr bedeutend ist.
Berghausen , den 28 . Febr . 1843 .

Bürgermeisteramt .
M u ß g n u g .

vckt. P . I . Mußgnug ,
Rathsschreiber .

( 900 .31 Sulzfeld , bei Eppingen
( Haderverkauf -) Nächsten Donnersrag ,
den 9 - d , M . , werden im Schwanenwirlhs -

yause dahier
400 Malter Haber von der 1841r Ernte

von den hiesigen herrschaftlichen Speichern in öffentlicher

Steigerung verkauft , wobei bemerkt wird , daß dieser Haber
rein geputzt und gut erhalten ist.

Sulzfeld , den 2 . März 1843 .
Freiherrl . Ferdinand v . göler '

scheS Rentamt .
Weiß .

( 894,1 j Darlanden . ( Hollän¬
der - , Bau - und Nutzholzverstei
gerung .) Samstag , den 11 . März d.
I . , Morgens 9 Uhr , werden im hiesigen

Gemeindedistrikihaaidtwald
20 Stämme Eichen ,

Ruschen ,
Jffen,
Weiden und
Erle

versteigert . Die betreffenden
durch den Waldhüter Beller

22
5 , .
2 . .
1

auf dem Platze öffentlich
Stämme können jede » Tag
vorgezeigt werden .

Dl « Zusammenkunft ist bei der Albdrücke .
Darlanden , den 28 . Febr . 1843 .

Bürgermeisteramt .
Danneyer .

vckt. Kutterer ,
Rathsschreiber .

1912 .21 Nr . 1719 . Pforzheim . ( Holzverstei -

gerung . ) Aus der Korftdomäne Hagenschieß werden von

Windsällen und dürren . Stämmen ausbereitete Hölzer durch

Bezilksforsteiverwalter Müller versteigert
1 ) im ober » Fürst

den 13 . und 14 . d . M . :
6 Klafter buchenes Scheiterholz ,

204 '/ , , , la » neues „
1 '/ , „ buchenes Prügelholz .
5 „ tannenes „

2) im untern Forste
den 15 . und 16 . d . M - :

7 ' / . Klafter buchenes Scheiterholz ,
5 „ eichenes „

251 ' /, „ tannenes „
5 '/ . ,, „ Prügelholz ,

1050 Stück gemischte Wellen ;
3) aus dem ober « und untern Forste

den 17 . d . M . : ^
83 Stämme tannenes Flößholz ,

155 „ „ Bauholz ,
63 , , „ Stangen ,

2281 Stück „ Sägklötze .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh halb 9 Uhr , und

zwar am 13 . bei der Spiialwalbsulze , am 14 - aufdemSee -

yaus « , am 15 . ber ' m Aohlenstall , am 16 . bei ' m Platten -

bruch und am 17 . aus dem Seehause .

Pforzheim , den 3 . Mär ; 1843 .
Großh . bad . Forstamt .

Holtz .
vckt . Wilhelm .

1911 . 11 Offenburg . ( Holzversteigerung .)

Durch Forstprakttkant Föckler wird in dem zur Abtretung

an den großh . Kameraivomäneneiat bestimmien Distrift

Lehrwald der Bezirksforstei Wülsten s Schutzrevier Legels -

hurst , in kleinen Loosen , mii Zahlungsfrist bis 1 . Novem¬

ber d . I . ( bei genügender Bürgschaft ) , der öffentlichen Stei¬

gerung ausgesetzt
den 14 ., 15 ., 16 . und 17 , d . M, :

362 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,
102 '/ , „ „ Prügelholz ,
15480 Stück eichene Wellen ;

den 18 . d . M . :
120 Stämme eichene « Bau - und Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist , jeweils Morgens 9 Uhr , auf

der Hiebstelle .
Offenburg , den 3 . März 1843 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Ritz .

1862 .31 Schloß Schömberg
bei Eppingen . ( Bekannt¬

machung .) Da ich mein Rentamt

in Stebbach bei Eppingen gänzlich

aufgehoben habe , so erkläre ich, daß von jetzt an Alles , was

noch dahin geschickt würde , für nicht geichehen , unv als

nicht gültig , und Alles nach meinem Aufenthaltsort , Schloß

Schömberg bei Eppingen , mir selbst gesandt werden muß .

Schloß Schömberg bei Eppingen . 3 . März 1843 .

Graf Okiav von Degenfel d-S chomderg .

1882 .3j Nr . 70 . Graben . ( Die

Abhaltung deSFrühjahrmarktS
dahier betreffend .) Da benannter

Jahrmarkt im Vkorzheimer Hausfreund auf

de» 14 . März d. I . und im Lahrer hinkender ^ Boten auf
den 2t . März d . I . angezeigt ist , so wird bekannt ge¬
macht , daß derselbe nicht auf letztern Tag , sondern

, ,
aufdrn 14 . März ,

wie er im Pforzheimer Hausfreund ausgezeichnet ist , abge¬
halten wird .

Graben , den 2 . März 1643 .
Bürgermeisteramt .

Süß .
vckt. Werner ,

Rathsschreiber .

1905.31 Nr . 4463 . Neckarbischofrheim . (Schul¬
denliquidation .) Die

Johann Henkel ' s
Andreas Henkel ' s und
Ludwig Rank ' scheu Eyeleute

von Obergimpern wollen nach Nordamerika auswandepn .
Deren allenfallstge Gläubiger werden zur Liquidation ih¬

rer Forderungen auf
Samstag , den 18 . März d . I . ,

früh 9 Uhr ,
mit dem Anfügen anher vorgeladen , daß ihnen später nicht

mehr zu ihren Forderungen verholfen werden kann .

ReckarbischofSheim , den 28 . Febr . 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
vckt. Straub ,

A . j .

1906 .11 Nr . 1965 . Gernsbach . ( Schnlden -

l i q u i d a t i o n . ) Gegen Friedrich Andreas Deuchler

von hier , Nagelschmied , haben wir Gant erkannt und Tag¬

fahrt zum Richtigstellung - - unv VorzugSversahren auf
Donnerstag , den 6 . April d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .

Alle , welche aus irgendeinem GrundeAnsprüche an die Gant -

inasse machen wollen , werden aufgefordert , solche, in dieser

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder

mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
ober UnterpfandSrechie zu bezeichnen , die der Anmeidende

geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden

»orzulcgen oder den Beweis mir andern Beweismitteln an -

zutrelen .
In derselben Tagfahrt sollen zugleich ein Maffepfleger

und ein GläubigerauSschuß ernannt , auch Borg - und Nach¬

laßvergleiche «ersucht , und in Bezug auf eine Ernennung so
wie den etwaige » Borgvergleich die Nichlerschemenden als

der Mehrheit rer Erschienenen beitrekend angesehen werden .

Gernsbach , den 18 . Febr 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haager .
vckt. Sauer .

(863 .31 Nr . 2065 . Jestetten . ( Schuldenliqutva -

t i o » . ) Gegen Karl Mühlhauß von Geislingen hat

man unterm 22 . d . M . Gant eröffnet , und Tagfahrt zum

SchuldenrichtigstellungS - und Vvrzugsverfabren aus
Montag , den 20 . März d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , weiche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Ganlmaffe machen wollen , werden aufge¬

fordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfanvSrechte

zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬

tretung des Beweise - mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag ,

fahrt ein Maffepfleger und GläubigerauSschuß ernannt , auch

Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit

dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und di« Er¬

nennung des Maffepfleger - u . GiäubigerauSschuffeS die Nicht¬

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Jestetten , den 22 . Februar 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M e i n h a r d t .

vckt. Hefter .

1888 .31 Nr . 1827 . Meßkirch . ( Aufforderung )

Die Wittwe des hiesigen Bürgers Joachim Kronenrha -

er , Katharina , ged . Bart , ist am 21 . Sept . v . 3 . mit

Tod abgegangen ohne daß gesetzliche Erben derselben bekannt

sind . Dieselbe hat dem hiesigen Armenfond durch öffentlichen

letzten Willen ihr Vermögen zugedacht . Deren zur Zeit un¬

bekannte Erben , sowie dritte Personen , welche an den frag¬

lichen Nachlaß Ansprüche zu haben glauben , werden deshalb

aufgefordert , binnen 2 Monaten
ihre Recht - dahier geltend zu machen , als sonst di« Erb¬

schaft nach den Bestimmungen des letzten Willens vertheilt
würde .

Meßkirch , den 2l . Februar 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .

s7Z4 .3s Nr . 6265 . Mannheim . ( Versäumung «-

e r k e n n t n > ß .) In Sachen des Veiwaltiingsrath - de«

LuzeumsfondS dahier gegen dessen seitherige » Kassier Georg

Arnold von hier , Forderung betr .
Da der zur heutigen Tagkahrt nach Verfügung vom

12 . Januar d . I . , Nr . 1953 , vorgelatene Beklagt «

nicht erschienen ist , so wird gemäß dem in jener Ver¬

fügung ausgejprochcnen Androhen , und nach § - 3ll der

Prozeßordnung auf Anrufen des klagenden TheilS er¬

lassen :
Versäumung Serkenntniß .

Der thatsächliche Klagevortrag seh für zugestanden und

jede Schutzrcde des Beklagten für versäumt zu erklären ;

deshalb und da die Klag « nach L .R .S . 1993 begründet

erscheint , durch
zu Recht erkannt :

Der Beklag, « ftp ft" schuldig zu erklären , dem klagen¬

den Theile . . . .binnen 14 Tagen
bei Bermeiduilg der HülfSvollftreckring 3491 fl . 16 kr.

zu zahlen , und die Kosten zu tragen .
V . R . W .

Dieses wird d«W» Beklagten , dessen gegenwärtiger Auf¬

enthaltsort diesseits unbekannt ist, im Wege öffentlichen AuS -

schreiben - eröffnet .
Mannheim , den 20 . Februar 1843 .

Großh . bad . Sladtamt .
Fuchs .
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